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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

Vorbemerkung: Die nachfolgend gemachten Angaben 

stellen den uns aktuell zur Verfügung stehenden Sach-

stand des Aufklärungsprozesses dar. 

 

Es ist einem Aufklärungsprozess immanent, dass Aus-

sagen zu Tatsachen und Bewertungen einer Veränderung 

unterliegen können. 

 

Diesbezüglich wird zudem auf die gegenwärtig von 

dem Sonderbeauftragten des Senats durchgeführte Auf-

klärung des Handelns der Berliner Behörden in Bezug auf 

die Person Anis Amri verwiesen. 

 

1. Wie und wann kam im Zusammenhang mit Amri 

und der Beschäftigung der Berliner Sicherheitsbehörden 

mit ihm die „Richtlinie für die Zusammenarbeit der Ver-

fassungsschutzbehörden, des Bundesnachrichtendienstes 

(BND), des Militärischen Abschirmdienstes (MAD), der 

Polizei und der Strafverfolgungsbehörden in Staats-

schutzangelegenheiten" (= Zusammenarbeitsrichtlinie) 

zum Tragen? Welche Erkenntnisse hat das Bundesamt für 

Verfassungsschutz in diesem Zusammenhang wann wem 

im Land Berlin übermittelt?   

 

Zu 1.: Die Antwort ist der Beantwortung der Schriftli-

chen Anfrage Nr. 18/11018 zu entnehmen. Die Berliner 

Sicherheitsbehörden haben im Rahmen ihrer gesetzlichen 

Vorgaben gehandelt. Zu Handlungsweisen von Bundes-

behörden nimmt der Senat nicht Stellung. 

 

Darüber hinaus wird auf die Antwort der Bundesregie-

rung auf die Kleine Anfrage (BT-Drucksache 18/9542) 

hingewiesen. 

 

 

Berlin, den 04. Mai 2017 

 

 

In Vertretung 

 

Torsten Akmann 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Mai 2017) 

 


